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Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
32 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag von Meyer & Zeller Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden. Frankfurt a. M,,
Hamburg, Köln, Leipzig.

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien.

Prag, Dondon.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd XXIV. ZURICH, den 22. Dezember 1894. N2 25.

Stelle-Ausschreibung.
Die infolge Wahl des bisherigen Inhabers zum Mitgliede des Re-

gierimgsrates erledigte Stelle eines

Kantonsbaumeisters
des Kantons Basel-Stadt

wird hiemit zur Wiederbesetzung ausgeschrieben. Gesetzliche Besoldung

6000 — 8000 Fr. Bewerber wollen ihre Anmeldungen, begleitet von

Zeugnissen, bis Zum 12. Januar 1895 abends dem unterzeichneten Departement

eingeben, bei dessen Sekretariat die Amtsordnung eingesehen resp. bezogen

werden kann.

Basel, 18. Dezember iS

Baudepartement von Basel Stadt.

Stelle-Ausschreibung.
Zur Fortführung eines neu erstellten Vermessungswerkes einer

grössern Stadtgemeinde der Ostschweiz wird für fixe Stellung ein tüchtiger

Konkordatsgeometer
gesucht.

Anmeldungen unter Angabe der bisherigen Thätigkeit und der
Gehaltsansprüche sind unter Chiffre G 6507 zu richten an die Annoncen-Expedition

von
Rudolf Mosse, Zürich.

Neubau des Gewerbemuseums

in Aarau.
lieber die Ausführung der Glaserarbeit wird Submission eröffnet.

Pläne und Bedingungen sind im Bureau des Architekten Karl Moser,
Villa Feer, von Donnerstag, den 13. Dezember, an einzusehen. Offerten
sind geschlossen mit Aufschrift ..Glaserarbeiten Gewerbemuseum" bis

26. Dezember abends unterfertigter Behörde einzureichen.
Aarau, 12'. Dezember 1894.

JMe Bau-Direktion.
Die tür den Bau und Betrieb von Gasanstalten, Cement-

fabriken, Hohofen-, Schweiss- und Fuddelwerken, Brauereien,

Cellulosefabriken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-

und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen
Retorten, Form- u. Normalsteine, Mörtel etc.
ferner Bodenbelag- und Wandplatten in den verschiedensten

Farben und Mustern

fHONWERK BIEBRICH,
Akt.-Ges.,

Biebrich a/Rheinj
Beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz.

Wer BW
1 in Schienen, Geleisen,Transportwagen, Achsen¬

sätzen, Karren u. s. w. hat, wende sich an die
Maschinenfabrik und Eisengiesserei von

A. OEHLER & Gie. in AARAU-

Société d'exploitation des câbles électriques

m

1 mm
':-

SYSTEME BERTHOÜD, BÖKEL & Cie.
CORTA1LLOD (Suisse).

Câbles souterrains pour tous usages,
Télégraphie, Téléphonie, Eclairage, Transport
de forces. Employés dans les réseaux d'éclairage

de :

Lucerne, Vevey-Montreux, Berne, Zurich,
Coire, Ragatz, Vienne, Naples, Paris, Cologne,
Monaco,Innsbruck, Carlsbad, Charleroi,LeMans,
Toulouse, Grenoble, etc. etc.
Télégrammes : Câbles Cortaillod. Téléphone.

Frostbeständigen

prima künstlichen Portlandcement

liefert di e Cementfabrik

Fltisii & Gkj Aaim

Cementstein- und Röhren-Fabrik
G. & A. Bangerter,

LySS (Kt. Bern).
Cementsteinevon 300/146/60; 250/120/60; 250 90/bomm

für gewöhnliches Mauerwerk ¦

Cementsteine (gleiche Dimensionen wie oben) in extra
Qualität für ganz sauberes, wetterbeständiges und
trockenes Mauerwerk.

Portland-Cement-Röhren, runde und ovale, in den

couranten Lichtweiten, mit äusserst genau schliessen-
den Muffen und glatten, porenfreien Wandungen.

Siclier-Uöhren von 100, 150 und 200 mm. Lichtweite.
Neuestes, vervollkommnetes Fabrikations-System.

Hegen, Anschluss-Stücke.
—— Telephon, im^

Lebensstellung
für

Bauführer.
Ein grosses Etablissement der

Ostschweizsucht zur Aufsicht ÜberBauten,
welche teils von Dritten, teils in eigener
Regie ausgeführt werden, einen durchaus

selbständigen, schneidigen
Bauführer.

Reflektanten belieben Lebenslauf,
Ansprüche, sowie Referenzen bis

spätestens 31. Dezember aufzugeben
unter Chiffre C 6577 an die Annoncen-
Expedition von

Rudolf Mosse in Zürich.

Verlag v. E. Speidel,
Zürich-Oberstrass.

Soeben erschien :

Tetmajer, L., Prof. lieber
das Verhalten voti Thomas-
stahlscliienen im Betriebe.

8°. 70 S. Fr. 2.50

Mitteilungen der eidg.
Festigkeitsanstalt am eidg.
Polytechnikum Zürich. Heft 7.

Tetmajer, Ij., Prof. Resultate

specieller Untersuchungen
auf dem Gebiete der

hydraulischen Bindemittel.
8°. 21? S. Fr. 8.—
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